
CeBIT

Messe im Umbau

[07.06.2013] Die weltgrößte IT-Messe CeBIT erfährt im kommenden Jahr einige
Veränderungen. Den Public Sector Parc wird es aber auch weiterhin geben.

Veränderungen bei der CeBIT hat der Veranstalter Deutsche Messe AG angekündigt. „Wir setzen künftig

zu 100 Prozent auf Business. Damit richten wir die CeBIT exakt nach den Wünschen unserer Kunden

aus“, sagte CeBIT-Vorstand Oliver Frese. Um Ausstellern und Besuchern eine klare Orientierung geben zu

können, hat der Veranstalter acht Themenbereiche, den Ausbau der Angebote für spezielle Zielgruppen

sowie die Stärkung des Konferenzprogramms geplant. So sollen die bisherigen vier Plattformen in

folgende Themenbereiche überführt werden: Enterprise Resource Planning & Data Analysis, Enterprise

Content Management, Web & Mobile Solutions, IT Services, Security, Communication & Networks,

Infrastructure & Data Centers sowie Research & Innovations. Der Public Sector Parc soll als Anlaufstelle

für die öffentliche Verwaltung bestehen bleiben. Des Weiteren werde das umfangreiche Angebot der

CeBIT Global Conferences stringenter und übersichtlicher gestaltet. Auch der Veranstaltungszeitraum

verschiebt sich. Zwar finde die CeBIT weiterhin im März statt, künftig allerdings von Montag bis Freitag. Im

Jahr 2014 vom 10. bis 14. März.
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